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Antrag: 
 

 
1. Die Verbandsversammlung stimmt dem Jahresabschluss 2017 zu. 

2. Die Geschäftsführung wird für die Wirtschaftsjahre 2017 und 2018 Entlastung 
erteilt. 
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Begründung:  
 
Im Zuge der erfolgten Allgemeinen Finanzprüfung der Gemeindeprüfungsanstalt 
Baden-Württemberg (GPA) für die Jahre 2017 und 2018 (vgl. TOP 1, Vorlagennummer 
VV/32) wurde festgestellt, dass der Jahresabschluss 2017 am 18.12.2018 von der 
Verbandsversammlung lediglich als vorläufiger Jahresabschluss zur Kenntnis 
genommen wurde und noch endgültig festzustellen ist. 
Außerdem hat die GPA darauf hingewiesen, dass sowohl für den Jahresabschluss 2017 
als auch für den Jahresabschluss 2018, dem am 24.09.2019 in der 
Verbandsversammlung zugestimmt wurde, nicht gemäß § 16 Abs. 3 Satz 2 EigBG 
festgestellt  und der Geschäftsführung Entlastung erteilt wurde. 
 
Dies soll hiermit nachgeholt werden. 
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1. Auftrag und Auftragsdurchführung 

1.1 Auftrag und Auftragsabgrenzung 

Der Zweckverband Hermann-Hesse-Bahn, vertreten durch den Geschäftsführer, 

Herrn Michael Stierle, beauftragte uns, für den 

 

 Zweckverband Hermann Hesse Bahn, 

c/o Landkreis Calw 

Vogteistr. 42-46 

 75365 Calw 

 im folgenden „Zweckverband HHB“ genannt, 

  

 

· die Bilanz zum 31. Dezember 2017 und 

· die Gewinn- und Verlustrechnung vom 01. Januar 2017 

 bis zum 31. Dezember 2017 

 

unter Beachtung der deutschen handelsrechtlichen Rechnungslegungsvorschrif-

ten,  der Vorschriften des Eigenbetriebsgesetzes Baden-Württemberg und der 

Eigenbetriebsverordnung Baden-Württemberg  aus den uns vorgelegten Bele-

gen, Büchern und Bestandsnachweisen unter Berücksichtigung der uns erteilten 

Auskünfte zu erstellen. 

 

 

1.2 Auftragsdurchführung 

a) Wir haben den Jahresabschluss zum 31. Dezember 2017 auf der Grundlage der 

uns vorgelegten Belege, Bücher und Bestandsnachweise sowie der uns erteilten 

Auskünfte unter Beachtung der deutschen handelsrechtlichen Vorschriften und 

der ergänzenden Vorschriften des GmbH-Gesetzes erstellt. 

 

b) Wir haben unseren Erstellungsauftrag unter Beachtung der Verlautbarung der 

Bundessteuerberaterkammer zu den Grundsätzen für die Erstellung von Jahres-

abschlüssen durch Steuerberater durchgeführt. 

 

c) Dieser umfasst die Entwicklung der Bilanz und der Gewinn- und Verlustrechnung 

auf der Grundlage der Buchführung und des Inventars sowie der Vorgaben zu 

den anzuwendenden Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden.  

 

d) Art, Umfang und das Ergebnis der von uns im Einzelnen durchgeführten Arbeiten 

haben wir in unseren Arbeitspapieren festgehalten.  

 

e) Den Auftrag haben wir in den Monaten Mai bis November 2018 mit zeitlichen 

Unterbrechungen in unseren Geschäftsräumen durchgeführt. 
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1.3 Aufklärungen und Nachweise 

Alle erforderlichen Unterlagen wurden uns zur Verfügung gestellt. Die erbetenen 

Auskünfte wurden bereitwillig erteilt. Die Vollständigkeit der Buchführung und 

des Jahresabschlusses wurde uns von der Geschäftsführung in einer schriftlichen 

Erklärung bestätigt. 

 

 

1.4 Auftragsbedingungen 

Für die Durchführung des Auftrags und unsere Verantwortlichkeit sind, auch im 

Verhältnis zu Dritten, die diesem Bericht als Anlage beigefügten „Allgemeine 

Auftragsbedingungen für Steuerberater und Steuerberatungsgesellschaften“ 

maßgebend. 

 

 

 

2. Feststellungen zur Rechnungslegung 

2.1 Grundlagen des Jahresabschlusses 

Die Buchführung des Geschäftsjahres wurde mit den Eröffnungsbilanzwerten 

zum 01. Januar 2017 eröffnet.  

 

Die Finanzbuchhaltung wird bei der Rewecon GmbH Steuerberatungsgesellschaft 

unter Verwendung der Software von DATEV erstellt.  

 

2.1.1 Das Inventar wird von der Rewecon GmbH Steuerberatungsgesellschaft  in einem 

Anlagenverzeichnis geführt.  

 

Zugänge und Abgänge sind zu Anschaffungs- bzw. Herstellungskosten unterjährig 

gebucht. Es erfolgte eine Buchinventur.  

 

Forderungen und Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen werden auf 

Debitoren- bzw. Kreditorenkonten verbucht. Die Konten sind abgestimmt.  

 

2.1.2 Kassenbuch und Kontoauszüge  

Der Zweckverband HHB finanziert sich über die Betriebskostenumlagen sowie 

die Kapitaleinlagen der jeweiligen beteiligten Gemeinden.  
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2.2 Art und Umfang der Erstellungsarbeiten 

 

2.2.1    Allgemeines zur Erstellung  

 

 

a) Unsere Erstellungsarbeiten erstrecken sich neben den ggfs. vorzunehmenden 

Abschlussbuchungen auf die Ableitung der gesetzlich vorgeschriebenen Bilanz 

und Gewinn- und Verlustrechnung (§ 264 I HGB). Diese Arbeiten erfolgen auf der 

Grundlage der Buchführung und der erforderlichen Inventuren sowie der einge-

holten Vorgaben zu den anzuwendenden Bilanzierungs- und Bewertungsmetho-

den.  

 

b) Unsere Verantwortlichkeit erstreckt sich auf die normgerechte Ableitung des 

Jahresabschlusses aus den vorgelegten Unterlagen unter Berücksichtigung der 

erhaltenen Informationen sowie für die von uns daraufhin vorgenommenen Ab-

schlussbuchungen. 

 

c) Abschließend haben wir den Gesamteindruck des Jahresabschlusses mit den im 

Verlauf der Erstellung erlangten Informationen abgeglichen. 

 

 
 

3. Zusammenfassendes Ergebnis  

3.1 Jahresabschluss 

Die Bilanz und die Gewinn- und Verlustrechnung wurden auf Basis der uns vorge-

legten Unterlagen und der uns erteilten Auskünfte nach den gesetzlichen Gliede-

rungs- und Bewertungsvorschriften und der ergänzenden Bestimmungen des 

Gesellschaftsvertrages erstellt und aus den Büchern der Gesellschaft entwickelt. 

Bilanzierungs- und Bewertungswahlrechte wurden im gesetzlichen Umfang in 

Anspruch genommen.  

 

3.2 Nachweis durch die Geschäftsführung 

a) Die gesetzlichen Vertreter des Zweckverband HHB haben alle von uns verlangten 

Aufklärungen und Nachweise bereitwillig erbracht. 

 

b) Nach der von den Vertretern abgegebenen Vollständigkeitserklärung sind in der 

Bilanz die Vermögens- und Schuldposten vollständig enthalten. Nach der Voll-

ständigkeitserklärung bestanden am Bilanzstichtag keine weiteren angabepflich-

tigen Haftungsverhältnisse, sowie keine sonstigen finanziellen Verpflichtungen 

als aus der Bilanz bzw. dem Anhang ersichtlich sind. 
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4. Bescheinigung über die Erstellung eines Jahresabschlusses ohne Beurtei-

lung bei Führung der Bücher durch den Steuerberater 

 

Wir haben auftragsgemäß den nachstehenden Jahresabschluss - bestehend aus 

Bilanz und Gewinn- und Verlustrechnung  – des Zweckverband Hermann Hesse 

Bahn, Calw, für das Geschäftsjahr vom 01.01.2017 bis 31.12.2017 unter Beach-

tung der deutschen handelsrechtlichen Vorschriften und der ergänzenden Vor-

schriften des Eigenbetriebsgesetzes Baden-Württemberg und der Eigenbetriebs-

verordnung Baden-Württemberg erstellt. 

 

Grundlage für die Erstellung waren die geführten Bücher und die uns darüber 

hinaus vorgelegten Belege und Bestandsnachweise, die wir auftragsgemäß nicht 

geprüft haben sowie die uns erteilten Auskünfte. 

 

Die Buchführung sowie die Aufstellung des Inventars und des Jahresabschlusses 

nach den deutschen handelsrechtlichen Vorschriften liegen in der Verantwor-

tung der gesetzlichen Vertreter des Zweckverbandes Hermann Hesse Bahn. 

 

Wir haben unseren Auftrag unter Beachtung der Verlautbarung der Bundessteu-

erberaterkammer zu den Grundsätzen für die Erstellung von Jahresabschlüssen 

durchgeführt. Dieser umfasst die Entwicklung der Bilanz und der Gewinn- und 

Verlustrechnung auf Grundlage der Buchführung und des Inventars sowie der 

Vorgaben zu den anzuwendenden Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden. 

 

Die Erstellung des von den gesetzlichen Vertretern aufgestellten und dem Jah-

resabschluss beigefügten Lageberichts und dessen Beurteilung war nicht Gegen-

stand unseres Erstellungsauftrages.  

 

 

Ludwigsburg, 25.11.2018 

 

 

ReweCon GmbH 

Steuerberatungsgesellschaft 

 

 

 

 

 

 N. Günsoy A. De Cato

 vereidigter Buchprüfer Steuerberater 

 Steuerberater  
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Anlage 5.1. 

 

 

Zweckverband Hermann-Hesse-Bahn  

Jahresüberblick 

 

 

 

 

Geschäftsjahr 2017 

01.01. bis 31.12. 2017 

   in EUR 

Vorjahr 

 

in EUR 

   

Bilanzsumme 

 

1.279.549,67 

 

0 

Anlagevermögen 

 

715.325,29 

 

 

0 

 

Kapitalrücklagen 

 

0,00 

 

0 

Passive Sonder- und Ausgleichsposten 

 

0,00 

 

 

0 

 

Rückstellungen 8.000,00 0 

Kreditverpflichtungen 

 

800.000,00 

 

 

0 

 

Jahresüberschuss / Jahresfehlbetrag (-) 

 

-34.881,18 

 

 

0 

 

   

   

 



Anlage 5.2.

01.01.2017 01.01.2017

EUR EUR T EUR EUR EUR T EUR

A. Anlagevermögen A. Eigenkapital

I. Immaterielle Vermögensgegenstände 0,00 0 I. Kapitaleinlage 26.009.875,00 0

II. Ausstehende nicht eingeforderte Kapitaleinlage 

II. Sachanlagen

1. Grundstücke, grundstücksgleiche Rechte  3.197,60 0 Kapitaleinlage Landkreis Calw -15.371.875,00

2. Anlagen im Bau 712.127,69 0 Kapitaleinlage Stadt Calw -7.434.799,00

Kapitaleinlage Gemeinde Althengstett -2.469.431,00

715.325,29 0 Kapitaleinlage Landkreis Calw -733.770,00

B. Umlaufvermögen III. Jahresfehlbetrag -34.881,18

-34.881,18 0

I. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände B. Rückstellungen

1. Sonstige Vermögensgegenstände 162.913,56 Sonstige Rückstellungen 8.000,00

162.913,56 0 8.000,00

II. Guthaben bei Kreditinstituten 401.310,82

401.310,82 0 C. Verbindlichkeiten

1. Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten 800.000,00

davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr 

C. Rechnungsabgrenzungsposten 34.881,18 0,00 0 € 0,00

2.  Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 310.332,06

davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr

€ 310.332,06

3. Sonstige Verbindlichkeiten 196.098,79

davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr

€ 196.098,79 1.306.430,85

Summe Aktiva 1.279.549,67 0 Summe Passiva 1.279.549,67 0

Aktiva

                            Zweckverband Hermann-Hesse-Bahn

                                 Bilanz zum 31. Dezember 2017

31.12.201731.12.2017 Passiva
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               Zweckverband Hermann-Hesse-Bahn

Erläuterungsbericht zur Aktiva der Bilanz zum 31.12.2017

A K T I V A

A. Anlagevermögen

I. Sachanlagen

1. Grundstücke, grundstücksgleiche Rechte

Zugänge € € 3.197,60             

€ -                       

Grundstücksgleiche Rechte ohne Bauten 831,60              

Unbebautes Grundstück 2.366,00           

3.197,60           

Im Berichtszeitraum konnte ein dingliches Nutzungsrecht, sowie ein Grundstück in 

Ostelsheim erworben werden. 

Da es sich hierbei um unbewegliche, nicht abnutzbare Wirtschaftsgüter des Anlage-

vermögens handelt wird keine Abschreibung vorgenommen.

2. Anlagen im Bau 

Zugänge 31.12.2017 € 712.127,69        

€ € -                       

506.963,99      

Zug Ortungssystem 9.670,04           

Zugnummermeldeanlagen 6.477,93           

Umbau Tunnel 57.789,38        

Bahnstrecken im Bau 56.550,55        

Bahnübergang Ostelsheim 74.675,80        

712.127,69      

Ausgewiesen sind die im Berichtszeitraum angefallenen Kosten für die Planung der 

Bahnanlagen insbesondere Aktivierung der Eigenleistungen u. gutachterliche Erstellung 

der Umweltplanung.

Es erfolgte keine Abschreibung, da noch keine Fertigstellung. 

Abgänge

Keine im Berichtszeitraum.

Beratung und Planungskosten Bau 

Bahnanlagen 
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               Zweckverband Hermann-Hesse-Bahn

Erläuterungsbericht zur Aktiva der Bilanz zum 31.12.2017

A K T I V A

B. Umlaufvermögen

I. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände

1. Sonstige Vermögensgegenstände 31.12.2017

€ € 162.913,56        

AWG Landkreis Calw 1.166,30           € -                       

Umsatzsteuererstattung 11+12/2017 90.092,27        

Vorsteuer im Folgejahr abziehbar 71.654,99        

162.913,56      

II. Kassenbestand, Guthaben bei Kreditinstituten

31.12.2017

€ € 401.310,82        

Kreissparkasse Calw 8955271 401.310,82      € -                       

401.310,82      

Die ausgewiesenen Kassenbestände sowie die Guthaben bei den Banken stimmen unter

Berücksichtigung zeitlicher Buchungsunterschiede mit den Salden laut Kontoauszügen

per 31.12.2017 überein.
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Zweckverband Hermann-Hesse-Bahn

 Erläuterungsbericht zur Passiva der Bilanz zum 31.12.2017

P A S S I V A

A. Eigenkapital € 26.009.875,00

I. Kapitaleinlage 31.12.2017

€

Kapitaleinlage der Verbandsmitglieder 26.009.875,00   

26.009.875,00   

II. Ausstehende nicht angeforderte Kapitaleinlagen € -26.009.875,00 

31.12.2017

€

Kapitaleinlage Landkreis Calw 15.371.875,00 -  

Kapitaleinlage Stadt Calw 7.434.799,00 -    

Kapitaleinlage Gemeinde Althengstett 2.469.431,00 -    

Kapitaleinlage Gemeinde Ostelsheim 733.770,00 -       

26.009.875,00 -  

III. Jahresfehlbetrag € -34.881,18 

€ -                      

Der Jahresfehlbetrag wird auf neue Rechnung vorgetragen.

B. Rückstellungen € 8.000,00

€ -                      

Sonstige Rückstellungen 31.12.2017

€ € € €

Jahresabschlusskosten -                                   -                        V 8.000,00       8.000,00            

-                                   -                        V

-                        A 8.000,00       8.000,00            
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Zweckverband Hermann-Hesse-Bahn

Erläuterungsbericht zur Passiva der Bilanz zum 31.12.2017

D. Verbindlichkeiten

1. Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten € 800.000,00       

€ -                      

Ausgewiesen ist ein Kassenterminkredit  der Vereinigte Volksbank e.G..

Das Darlehen wird zur Finanzierung der anfallenden Planungs- 

und Herstellungskosten verwendet. Der Kassenterminkredit wird zur 

dauerhaften Finanzierung in ein langfristiges Darlehen umgewandelt.

2. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen € 310.332,06       

€ -                      

Unter der Position Verbindlichkeiten aus Lieferung und Leistungen sind Rechnungen 

aufgeführt, die zum 31.12. des Berichtsjahres vorlagen, jedoch noch nicht  

beglichen wurden.  

3. Sonstige Verbindlichkeiten € 196.098,79       

31.12.2017 € -                      

€

Personal -und Sachkosten-Verrechnung 184.759,14        

Aufwandsentschädigungen 350,00                

Jahresabschlusskosten 2017 8.330,00             

Buchhaltungskosten 2017 2.659,65             

196.098,79        



Anlage 5.5.

EUR EUR

UmsatzerlöseTrassenentgelt/Fahrgelderlös 0,00 0,00

Umsatzerlöse konnten noch keine erzielt werden, da noch kein 

Betriebsbereitschaft bestand. 

Sonstige betriebliche Erträge 189.890,00 189.890,00

Die Sonstigen betrieblichen Erträge setzen sich hauptsächlich aus der Betriebs-

kostenumlage zusammen, die anteilig wie folgt geleistet wurden: 

€

Gemeide Althengstett: 22.656,00    

Gemeide Ostelsheim: 6.986,00       

Landkreis Calw 94.400,00    

Große Kreisst. Calw 64.758,00    

Personalaufwand/Aufwandsentschädigung 6.000,00 6.000,00

Zwischenergebnis 183.890,00

   

Sonstige betriebliche Aufwendungen 218.764,66 218.764,66

In den Sonstigen betrieblichen Aufwendungen sind insbesondere 

die Kosten für das Monitoring ( Kammerlösung) 

sowie Rechts- u. Beratungskosten enthalten. 

Zwischenergebnis -34.874,66

nicht belegt

Zinsen und ähnliche Aufwendungen 6,52

davon für Betriebsmittel       0,00 Euro

Steuern 0,00

Jahresfehlbetrag (-) -34.881,18 

Zweckverband Hermann-Hesse-Bahn

Gewinn- und Verlustrechnung für das Geschäftsjahr 2017

vom 01.01.2017 bis 31.12.2017
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Zweckverband Hermann-Hesse-Bahn 

Anhang für das Geschäftsjahr 2017 

 

I. Allgemeine Hinweise, Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden 

 

Der Zweckverband Hermann-Hesse-Bahn ist mit der öffentlichen Bekanntmachung über die Geneh-

migung der Zweckverbandsgründung durch das Regierungspräsidium Karlsruhe am 06.12.2016 ent-

standen.   

 

Für den Jahresabschluss wurden die Ansatz- und Bewertungsvorschriften des Dritten Buches des 

Handelsgesetzbuchs sowie gemäß den § 11 (1) der Verbandssatzung die einschlägigen Bestimmun-

gen des Eigenbetriebsgesetzes Baden-Württemberg (EigBG BW) sowie die einschlägigen Ausfüh-

rungsbestimmungen für Jahresabschluss, Anhang und Lagebericht der Eigenbetriebsverordnung (Eig-

BVO BW) beachtet. 
 

Die mit dem Bilanzrichtlinie-Umsetzungsgesetz (BilRUG) eingeführten Änderungen, wurden entspre-

chend berücksichtigt. 

 

Sachanlagen werden zu Anschaffungs- oder Herstellungskosten, vermindert um planmäßige lineare 

Abschreibungen, angesetzt. Die Abschreibungen basieren auf der Abschreibungstabelle des Einkom-

mensteuergesetzes. Zugänge werden pro rata temporis abgeschrieben. Geringwertige Wirtschaftsgü-

ter mit Anschaffungs- bzw. Herstellungskosten bis € 410,00 werden im Zugangsjahr voll abgeschrie-

ben und als Abgang behandelt. 

 

Die sonstigen Vermögensgegenstände sind mit Nennwert bilanziert. 

 

Die Verbindlichkeiten wurden zum Rückzahlungsbetrag angesetzt. 

 

 

II. Erläuterungen zur Bilanz und zur Gewinn- und Verlustrechnung 

 

II.1. Bilanz-Aktiva 

 

Anlagevermögen 

 

Unter Grundstücke und grundstückgleiche Rechte ist der Erwerb, des Grundstücks in Ostelheim Flur-

stück 1009 und die dingliche Sicherung Ostelsheim Flurstück 1378/6 ausgewiesen. 

   

Unter Anlagen im Bau sind die bislang getätigten Aufwendungen  betreffend der Herstellung und 

Reaktivierung des Bahnnetzes ausgewiesen. 

 

Die Entwicklung des Anlagevermögens ist im Anlagennachweis (Anlage 5.7.) dargestellt. 

 

Umlaufvermögen 

 

Die sonstigen Vermögensgegenstände sind mit dem Nennwert bilanziert.  

 

Unter Guthaben bei Kreditinstituten sind die Bankguthaben bei der Kreissparkasse Pforzheim-Calw 

ausgewiesen. Der Ansatz erfolgt zu Nennwerten. 
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II.2. Bilanz-Passiva 

 

Eigenkapital 

Ausgewiesen ist das Eigenkapital des Zweckverband Hermann-Hesse-Bahn. Hiervon stehen zum Bi-

lanzstichtag Kapitaleinlagen der Verbandsmitglieder in Höhe von insgesamt € 26.009.875,00 noch 

aus. 

Diese werden gemäß § 14 der Verbandssatzung als Einmalzahlung oder in jährlichen Raten erbracht.  

 

Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten 

Ausgewiesen ist ein Kassenmittelkredit bei der Vereinigten Volksbank mit dem zum 31.12.2017 abge-

rufenen Wert. Das Darlehen wird vereinbarungsgemäß mit 0,01 % per Anno verzinst.     

 

Restlaufzeiten der Verbindlichkeiten 

 Restlaufzeit Gesamtbetrag 

 bis zu  

einem Jahr  

TEUR  

1-5  

Jahre 

TEUR 

mehr als 

5 Jahre 

TEUR 

 

 

TEUR 

Verbindlichkeiten gegenüber 

Kreditinstituten 
800 0 0 800 

     

 800 0 0 800 
 

II.3. Gewinn- und Verlustrechnung 

 

Umsatzerlöse werden entsprechend der Neudefinition des § 277 Abs. 1 HGB in der Fassung des 

BilRUG erfasst.  
 

Jahresfehlbetrag 

 

Der Jahresfehlbetrag wird auf neue Rechnung vorgetragen.  

 

III. Sonstige Angaben 

 

Organe des Eigenbetriebs sind nach § 4 der Verbandssatzung die Verbandsversammlung, der Ver-

waltungsrat und der Verbandsvorsitzende.  

 

 

Calw, den 25.11.2018 

 

 

Michael Stierle 

Geschäftsführer  

Zweckverband Hermann-Hesse-Bahn 
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Anlagengruppen

Anfangsstand AHK 

01.01.2017

Zugang 

AHK

Abgang 

AHK

Endstand AHK 

31.12.2017

Anfangsstand AfA 

01.01.2017

Zugang 

AfA

Abgang 

AfA

Endstand AfA 

31.12.2017

Buchwert

31.12.2017

Grundstücksgl. Rechte, dingl. Recht 0,00 831,60 831,60 0,00 0,00 0,00 0,00 831,60

Unbebaute Grundstücke 0,00 2.366,00 2.366,00 0,00 0,00 0,00 0,00 2.366,00

Anlagen im Bau, 

Beratung und Planungskosten 0,00 506.963,99 506.963,99 0,00 0,00 0,00 0,00 506.963,99

Zug Ortungssystem 0,00 9.670,04 9.670,04 0,00 0,00 0,00 0,00 9.670,04

Zugnummermeldeanlagen 0,00 6.477,93 6.477,93 0,00 0,00 0,00 0,00 6.477,93

Bahnstrecken im Bau 0,00 56.550,55 56.550,55 0,00 0,00 0,00 0,00 56.550,55

Bahnübergang Ostelsheim 0,00 74.675,80 74.675,80 0,00 0,00 0,00 0,00 74.675,80

Umbau Tunnel 0,00 57.789,38 57.789,38 0,00 0,00 0,00 0,00 57.789,38

Summe 0,00 715.325,29 0,00 715.325,29 0,00 0,00 0,00 0,00 715.325,29

Anlagennachweis Zweckverband Hermann-Hesse-Bahn

Entwicklung des Anlagevermögens in EUR für das Jahr 2017
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Zweckverband Hermann-Hesse-Bahn 

 

Lagebericht für das Jahr 2017 

 

 
1. Grundlagen des Zweckverbands 

Der  Zweckverband  Hermann-Hesse-Bahn  ist  mit  der  öffentlichen  Bekanntmachung  über die 

Genehmigung der Zweckverbandsgründung durch das Regierungspräsidium Karlsruhe am 

06.12.2016 entstanden.   

 

Mitglieder des Zweckverbands sind der Landkreis Calw, die Große Kreisstadt Calw sowie die Ge-

meinden Althengstett und Ostelsheim.  

 

Aufgaben des Zweckverbands sind u.a.:  

� Übernahme der bestehenden Eisenbahninfrastruktur Calw – Weil der Stadt vom Landkreis Calw  

� Instandsetzung der bestehenden Schieneninfrastruktur  

� Aus- und Neubau der Infrastruktur im für die Erbringung des Schienenpersonennahverkehrsan-

gebotes der Hermann-Hesse-Bahn erforderlichen Umfang   

� Investitionen in Infrastruktur und ggf. Fahrzeuge sowie deren Finanzierung  

� Planung und Festlegung des Leistungsangebots, der Fahrentgelte und der Bedienungsstandards 

auf der Hermann-Hesse-Bahn.  

 

Organe des Zweckverbands sind die Verbandsversammlung, der Verwaltungsrat und der Ver-

bandsvorsitzende. 

 

2. Darstellung und Analyse des Geschäftsverlaufs und des Geschäftsergebnisses 

 

Mit der Gründung des Zweckverbandes im Jahr 2016 wurde die Umsetzung – auch baulich – des 

Projektes eingeleitet. 

 

Entgegen den ursprünglichen Planungen konnten im Jahr 2017 noch keine baulichen Maßnahmen 

begonnen werden. Hintergrund dieser Entwicklung ist der noch nicht rechtskräftige Planfeststel-

lungsbeschluss zum Neubau eines Tunnels und eines zweigleisigen Abschnitts in Ostelsheim. Die 

Planfeststellung wurde vom Regierungspräsidium Karlsruhe am 04.06.2016 erlassen. Gegen die-

sen Beschluss wurden drei Klagen eingereicht, von denen aktuell (November 2018) noch zwei an-

hängig sind. Eine Klage wurde zwischenzeitlich zurückgenommen. 

Die Klage des Naturschutzbundes Baden-Württemberg e.V. (NABU) ruht im Rahmen des von Ver-

kehrsminister Hermann initiierten Moderationsprozesses. 

Zwischen der Stadt Weil der Stadt (als dritter Klägerin) und dem Zweckverband HHB finden Ver-

gleichsverhandlungen statt. 

 

Notwendige bauliche Maßnahmen 

Wesentlichste Baumaßnahme ist der Neubau eines Tunnels zwischen Ostelsheim und Weil der 

Stadt zur Streckenverkürzung sowie eines zweigleisigen Abschnitts für die notwendige Begegnung 

der Züge in Ostelsheim. 
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Neben dieser Maßnahme sind noch weitere Neubaumaßnahmen notwendig: 

· Neubau eines Haltepunkts Calw-ZOB 

· Neubau eines Haltepunkts Calw-Heumaden 

· Neubau einer Eisenbahnüberführung in Calw-Heumaden über die B295 

· Neubau eines Haltepunktes in Althengstett 

· Neubau einer Eisenbahnüberführung in Weil der Stadt über die „Südumfahrung“ 

· Neubau eines Bahnsteiges am Bahnhof Renningen 

 

Daneben muss die gesamte weitere Strecke grundlegend saniert werden. Neben Schienen, 

Schwellen und Schotter wird dabei auch die Entwässerung grundlegend erneuert. Ebenfalls sa-

niert werden die vorhandenen Stützmauern, Brücken, Durchlässe sowie die bestehenden Tunnel. 

Die Bahnübergänge und Signalanlagen werden auf den technisch neuesten Stand gebracht. 

Gewinn- und Verlustrechnung 

Das Wirtschaftsjahr 2017 schließt  – entgegen der Planungen – mit einem Fehlbetrag von  

34.881,18 EUR, der im Jahr 2018 auszugleichen ist. Der Fehlbetrag beruht auf höheren Planungs- 

und Beratungskosten im Zusammenhang mit Planungen und Untersuchungen in Sachen „Fleder-

mauskammer“. 

Entwicklung des Eigenkapitals: 

 2017  

 T EUR  

1. Kapitaleinlage 26.009  

2. Ausstehende nicht eingeforderte Kapitaleinlagen - 26.009  

3. Jahresfehlbetrag -35  

  Gesamt -35 

 

 

3. Bericht über die zukünftige Entwicklung 

 

Der Zweckverband strebt eine möglichst zeitnahe Lösungsfindung mit dem NABU hinsichtlich der 

Fledermauspopulationen in den Bestandstunneln an. Davon hängen im zeitlichen  Ablauf die wei-

teren baulichen Maßnahmen ab. 

 

Parallel dazu werden – 2018 beginnend – in den kommenden Jahren erste einzeln Sanierungs-

maßnahmen umgesetzt. Der Zweckverband wählt diese Vorgehensweise, um zeitunkritische 

Maßnahmen möglichst großzügig in die Ausschreibung geben zu können und dadurch einerseits 

eine größere Anzahl interessierter Unternehmen anzusprechen, andererseits aber auch wirt-

schaftliche Ausschreibungsergebnisse zu erzielen. 

 

Calw, den 25.11.2018 

 

Michael Stierle 

Geschäftsführer  

Zweckverband Hermann-Hesse-Bahn 
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Ansatz Ergebnis Abweichung
2017 2017 2017
EUR EUR EUR

Betriebliche Erträge

Einnahmen Trassenentgelt
Fahrgelderlöse -                -                -                 

Andere Erträge

Sonstige ordentliche Erträge 376.800       374.649       2.151 -            
Übrige Erträge

Erträge insgesamt 376.800       374.649       2.151 -            

Aufwendungen

Personalaufwendungen 188.000       184.982       3.018 -            
Verwaltungsbedarf 168.100       208.321       40.221           
Zinsen und ähnliche Aufwendungen 20.700         7                   20.693 -          
Abschreibungen -                   -                   -                     
Aufwendungen für die Nutzung von Anlagegütern -                   16.220         16.220           
Sonstige ordentliche Aufwendungen -                   -                   -                     

Aufwendungen insgesamt 376.800       409.530       32.730           
Erträge insgesamt 376.800       374.649       2.151 -            

Jahresfehlbetrag -                   34.881 -        34.881 -          

Planvergleich Erfolgsplan 2017

Zweckverband Hermann-Hesse-Bahn

E R F O L G S P L A N

Zweckverband Hermann-Hesse-Bahn



Ansatz Ergebnis Abweichung
2017 2017 2017
EUR EUR EUR

Zweckverband Hermann-Hesse-Bahn

E R F O L G S P L A N

E R L Ö S E 

Umsatzerlöse

- Einnahmen aus Trassenentgelt 
- Einnahmen aus Fahrgelderlöse -                -                 

Summe -                 

Sonstige ordentliche Erträge

- aus Betriebskostenumlage 188.800       188.800       -                     
- aktivierte Eigenleistung 188.000       184.759       3.241 -            
- Erlöse Abfallverwertung -                   1.090           1.090             
Summe 376.800       374.649       2.151 -            

-                     
-                     

SUMME DER ERTRÄGE 376.800       374.649       2.151 -            
-                     

Personalkosten -                     

Interne Leistungsverrechnung LKR + Personal 188.000       184.759       3.241 -            
Reisekosten Personal -                   171               171                
Fortbildungskosten -                   52                 52                  

Summe 188.000       184.982       3.018 -            

Verwaltungsbedarf -                     
-                     

Mitgliedsbeiträge 2.500           387               2.113 -            
Rechts -und Beratungskosten 140.000       183.893       43.893           
Buchführungs- und Jahresabschlusskosten 15.000         17.235         2.235             
Aufwandsentschädigung Verbandsversammlung 9.600           6.000           3.600 -            
Sonstiger Verwaltungsbedarf 1.000           806               194 -               
Summe 168.100       208.321       40.221           

Zinsen und ähnliche Aufwendungen für -                     
-                     

- Betriebsmittelkredite 20.700         -                   20.700 -          
- Sonstiges Fremdkapital -                   7                   7                    
Summe 20.700         7                   20.693 -          

-                     

Abschreibungen -                     

-                     

auf Einrichtungen, die aus Einzelförderung -                   -                   -                     
finanziert wurden -                     
auf nicht geförderte Einrichtungen -                   -                   -                     
Summe -                   -                   -                     

Aufwendungen für die Nutzung von Anlagegütern -                     
-                     

Raumkosten -                   15.858         15.858           
Miete, unbewegl. Wirtschaftsgüter -                   362               362                
Summe -                   16.220         16.220           

Sonstige ordentliche Aufwendungen -                     
-                     

-                   -                     
Summe -                   -                   -                     

-                     
-                     
-                     

SUMME DER AUFWENDUNGEN 376.800       409.530       32.730           
-                     



Ansatz Ergebnis Abweichung
2017 2017 2017
EUR EUR EUR

Zweckverband Hermann-Hesse-Bahn

E R F O L G S P L A N

GuV gem. HGB § 275
  1. Umsatzserlöse -                   1.090           1.090             

 2. Betriebskostenumlage 188.800       188.800       -                     

Summe 188.800       189.890       1.090             

  3. Personalaufwand
a) Löhne und Gehälter -                   6.000           6.000             

Summe -                   6.000           6.000             

Zwischenergebnis 188.800       183.890       4.910 -            

 4. Abschreibungen auf immaterielle Vermögensgegenstände -                   -                   -                     
 des Anlagevermögen und Sachanlagen

 5. Sonstige betriebliche Aufwendungen 168.100       218.764       50.664           

 6. Zinsen und ähnliche Aufwendungen 20.700         7                   20.693 -          

Summe -                   34.881 -        29.971           

 30.       Außerordentliches Ergebnis -                   34.881 -        34.881 -          

 31. Steuern -                   -                     

 32.       Jahresüberschuss (+)/Jahresfehlbetrag (-) -                   34.881 -        34.881 -          
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Ansatz Ergebnis Abweichung

2017 2017 2017

T EUR T EUR T EUR

Einnahmen

1. Kapitaleinlage 69.000 0 -69.000

2. Fördermittel 29.623 0 -29.623

3. Zuführung zu Rückstellungen 0 8.000 8.000

4. Kredite Bank 2.070.000 800.000 -1.270.000

5. Kredite v. Dritten 0 506.431 506.431

Gesamteinnahmen des 

Vermögensplans 2.168.623 1.314.431 -854.192

Ausgaben

1. Grundstücke/Gebäude 59.247 3.198 -56.049

1.1 Baumaßnahmen 2.040.376 712.128 -1.328.248

2. Finanzanlagen 0 401.310 401.310

3. Jahresverlust 0 34.881 34.881

4. Tilgung von Krediten 69.000 0 -69.000

5. Gewährung von Krediten an Dritten 0 162.914 162.914

Gesamtausgaben des 

Vermögensplans 2.168.623 1.314.431 -854.192

Zweckverband Hermann-Hesse-Bahn

Planvergleich Vermögensplan 2017
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1. Auftrag und Auftragsdurchführung 

1.1 Auftrag und Auftragsabgrenzung 

Der Zweckverband Hermann-Hesse-Bahn, vertreten durch den Geschäftsführer, 

Herrn Michael Stierle, beauftragte uns, für den 

 

 Zweckverband Hermann Hesse Bahn, 

c/o Landkreis Calw 

Vogteistr. 42-46 

 75365 Calw 

 im folgenden „Zweckverband HHB“ genannt, 

  

 

· die Bilanz zum 31. Dezember 2018 und 

· die Gewinn- und Verlustrechnung vom 01. Januar 2018 

 bis zum 31. Dezember 2018 

 

unter Beachtung der deutschen handelsrechtlichen Rechnungslegungsvorschrif-

ten,  der Vorschriften des Eigenbetriebsgesetzes Baden-Württemberg und der 

Eigenbetriebsverordnung Baden-Württemberg  aus den uns vorgelegten Bele-

gen, Büchern und Bestandsnachweisen unter Berücksichtigung der uns erteilten 

Auskünfte zu erstellen. 

 

 

1.2 Auftragsdurchführung 

a) Wir haben den Jahresabschluss zum 31. Dezember 2018 auf der Grundlage der 

uns vorgelegten Belege, Bücher und Bestandsnachweise sowie der uns erteilten 

Auskünfte unter Beachtung der deutschen handelsrechtlichen Vorschriften und 

der ergänzenden Vorschriften des GmbH-Gesetzes erstellt. 

 

b) Wir haben unseren Erstellungsauftrag unter Beachtung der Verlautbarung der 

Bundessteuerberaterkammer zu den Grundsätzen für die Erstellung von Jahres-

abschlüssen durch Steuerberater durchgeführt. 

 

c) Dieser umfasst die Entwicklung der Bilanz und der Gewinn- und Verlustrechnung 

auf der Grundlage der Buchführung und des Inventars sowie der Vorgaben zu 

den anzuwendenden Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden.  

 

d) Art, Umfang und das Ergebnis der von uns im Einzelnen durchgeführten Arbeiten 

haben wir in unseren Arbeitspapieren festgehalten.  

 

e) Den Auftrag haben wir in den Monaten Mai bis Juni 2019 mit zeitlichen Unter-

brechungen in unseren Geschäftsräumen durchgeführt. 
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1.3 Aufklärungen und Nachweise 

Alle erforderlichen Unterlagen wurden uns zur Verfügung gestellt. Die erbetenen 

Auskünfte wurden bereitwillig erteilt. Die Vollständigkeit der Buchführung und 

des Jahresabschlusses wurde uns von der Geschäftsführung in einer schriftlichen 

Erklärung bestätigt. 

 

 

1.4 Auftragsbedingungen 

Für die Durchführung des Auftrags und unsere Verantwortlichkeit sind, auch im 

Verhältnis zu Dritten, die diesem Bericht als Anlage beigefügten „Allgemeine 

Auftragsbedingungen für Steuerberater und Steuerberatungsgesellschaften“ 

maßgebend. 

 

 

 

2. Feststellungen zur Rechnungslegung 

2.1 Grundlagen des Jahresabschlusses 

Die Buchführung des Geschäftsjahres wurde mit den Eröffnungsbilanzwerten 

zum 01. Januar 2018 eröffnet.  

 

Die Finanzbuchhaltung wird bei der Rewecon GmbH Steuerberatungsgesellschaft 

unter Verwendung der Software von DATEV erstellt.  

 

2.1.1 Das Inventar wird von der Rewecon GmbH Steuerberatungsgesellschaft  in einem 

Anlagenverzeichnis geführt.  

 

Zugänge und Abgänge sind zu Anschaffungs- bzw. Herstellungskosten unterjährig 

gebucht. Es erfolgte eine Buchinventur.  

 

Forderungen und Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen werden auf 

Debitoren- bzw. Kreditorenkonten verbucht. Die Konten sind abgestimmt.  

 

2.1.2 Kassenbuch und Kontoauszüge  

Der Zweckverband HHB finanziert sich über die Betriebskostenumlagen sowie 

die Kapitaleinlagen der jeweiligen beteiligten Gemeinden.  
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2.2 Art und Umfang der Erstellungsarbeiten 

 

2.2.1    Allgemeines zur Erstellung  

 

 

a) Unsere Erstellungsarbeiten erstrecken sich neben den ggfs. vorzunehmenden 

Abschlussbuchungen auf die Ableitung der gesetzlich vorgeschriebenen Bilanz 

und Gewinn- und Verlustrechnung (§ 264 I HGB). Diese Arbeiten erfolgen auf der 

Grundlage der Buchführung und der erforderlichen Inventuren sowie der einge-

holten Vorgaben zu den anzuwendenden Bilanzierungs- und Bewertungsmetho-

den.  

 

b) Unsere Verantwortlichkeit erstreckt sich auf die normgerechte Ableitung des 

Jahresabschlusses aus den vorgelegten Unterlagen unter Berücksichtigung der 

erhaltenen Informationen sowie für die von uns daraufhin vorgenommenen Ab-

schlussbuchungen. 

 

c) Abschließend haben wir den Gesamteindruck des Jahresabschlusses mit den im 

Verlauf der Erstellung erlangten Informationen abgeglichen. 

 

 
 

3. Zusammenfassendes Ergebnis  

3.1 Jahresabschluss 

Die Bilanz und die Gewinn- und Verlustrechnung wurden auf Basis der uns vorge-

legten Unterlagen und der uns erteilten Auskünfte nach den gesetzlichen Gliede-

rungs- und Bewertungsvorschriften und der ergänzenden Bestimmungen des 

Gesellschaftsvertrages erstellt und aus den Büchern der Gesellschaft entwickelt. 

Bilanzierungs- und Bewertungswahlrechte wurden im gesetzlichen Umfang in 

Anspruch genommen.  

 

3.2 Nachweis durch die Geschäftsführung 

a) Die gesetzlichen Vertreter des Zweckverband HHB haben alle von uns verlangten 

Aufklärungen und Nachweise bereitwillig erbracht. 

 

b) Nach der von den Vertretern abgegebenen Vollständigkeitserklärung sind in der 

Bilanz die Vermögens- und Schuldposten vollständig enthalten. Nach der Voll-

ständigkeitserklärung bestanden am Bilanzstichtag keine weiteren angabepflich-

tigen Haftungsverhältnisse, sowie keine sonstigen finanziellen Verpflichtungen 

als aus der Bilanz bzw. dem Anhang ersichtlich sind. 
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4. Bescheinigung über die Erstellung eines Jahresabschlusses ohne Beurtei-

lung bei Führung der Bücher durch den Steuerberater 

 

Wir haben auftragsgemäß den nachstehenden Jahresabschluss - bestehend aus 

Bilanz und Gewinn- und Verlustrechnung – des Zweckverband Hermann-Hesse- 

Bahn, Calw, für das Geschäftsjahr vom 01.01.2018 bis 31.12.2018 unter Beach-

tung der deutschen handelsrechtlichen Vorschriften und der ergänzenden Vor-

schriften des Eigenbetriebsgesetzes Baden-Württemberg und der Eigenbetriebs-

verordnung Baden-Württemberg erstellt. 

 

Grundlage für die Erstellung waren die geführten Bücher und die uns darüber 

hinaus vorgelegten Belege und Bestandsnachweise, die wir auftragsgemäß nicht 

geprüft haben sowie die uns erteilten Auskünfte. 

 

Die Buchführung sowie die Aufstellung des Inventars und des Jahresabschlusses 

nach den deutschen handelsrechtlichen Vorschriften liegen in der Verantwor-

tung der gesetzlichen Vertreter des Zweckverbandes Hermann-Hesse-Bahn. 

 

Wir haben unseren Auftrag unter Beachtung der Verlautbarung der Bundessteu-

erberaterkammer zu den Grundsätzen für die Erstellung von Jahresabschlüssen 

durchgeführt. Dieser umfasst die Entwicklung der Bilanz und der Gewinn- und 

Verlustrechnung auf Grundlage der Buchführung und des Inventars sowie der 

Vorgaben zu den anzuwendenden Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden. 

 

Die Erstellung des von den gesetzlichen Vertretern aufgestellten und dem Jah-

resabschluss beigefügten Lageberichts und dessen Beurteilung war nicht Gegen-

stand unseres Erstellungsauftrages.  

 

 

Korntal-Münchingen, 13.06.2019 

 

 

ReweCon GmbH 

Steuerberatungsgesellschaft 

 

 

 

 

 

 N. Günsoy 

 vereidigter Buchprüfer 

 Steuerberater  
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Anlage 5.1. 

 

 

Zweckverband Hermann-Hesse-Bahn  

Jahresüberblick 

 

 

 

 

Geschäftsjahr 2018 

 

 in EUR 

Geschäftsjahr 2017 

 

in EUR 

   

Bilanzsumme 
10.546.687,27 

 

1.279.549,67 

 

Anlagevermögen 

 

9.052.604,36 

 

 

715.325,29 

 

Kapitalrücklagen 

 

0,00 

 

 

0,00 

 

Passive Sonder- und Ausgleichsposten 

 

315.053,54 

 

 

0,00 

 

Rückstellungen 9.500,00 8.000,00 

Kreditverpflichtungen 

 

8.399.583,33 

 

 

800.000,00 

 

Jahresfehlbetrag (-) 

 

-5.990,44 

 

 

-34.881,18 

 

   

   

 



Anlage 5.2.

31.12.2017 31.12.2017

EUR EUR T EUR EUR EUR T EUR

A. Anlagevermögen A. Eigenkapital

I. Immaterielle Vermögensgegenstände 0,00 0 I. Kapitaleinlage 29.275.968,63 26.010

II. Ausstehende nicht eingeforderte Kapitaleinlage 

II. Sachanlagen

1. Grundstücke, grundstücksgleiche Rechte  3.486,60 3 Kapitaleinlage Landkreis Calw -17.004.921,82 -15.372

2. Anlagen im Bau 9.049.117,76 712 Kapitaleinlage Stadt Calw -8.555.069,11 -7.435

Kapitaleinlage Gemeinde Althengstett -1.391.931,24 -2.469

9.052.604,36 715 Kapitaleinlage Landkreis Calw -733.770,40 -734

B. Umlaufvermögen III. Verlustvortrag -34.881,18 0

I. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände IV. Jahresfehlbetrag -5.990,44 -35

B. 1.549.404,44 -35

1. Sonstige Vermögensgegenstände 118.710,58

118.710,58 163 Sonderposten aus Zuwendungen zur Finanzierung 

des Anlagevermögens

II. Guthaben bei Kreditinstituten 1.375.372,33

1.375.372,33 401 C. Sonderposten für Investitionszuweisungen HHB 315.053,54

315.053,54 0

Rückstellungen

Sonstige Rückstellungen 9.500,00

9.500,00 8

D.

Verbindlichkeiten

1. Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten 8.399.583,33 800

davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr 

€ 2.601.666,68

2.  Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 269.040,45 310

davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr

€ 269.040,45

3. Sonstige Verbindlichkeiten 4.105,51 196

davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr

€ 4.105,51 8.672.729,29

Summe Aktiva 10.546.687,27 1.279 Summe Passiva 10.546.687,27 1.279

Aktiva

                            Zweckverband Hermann-Hesse-Bahn

                                 Bilanz zum 31. Dezember 2018

31.12.201831.12.2018 Passiva
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               Zweckverband Hermann-Hesse-Bahn

Erläuterungsbericht zur Aktiva der Bilanz zum 31.12.2018

A K T I V A

A. Anlagevermögen

I. Sachanlagen

1. Grundstücke, grundstücksgleiche Rechte

€ € 3.486,60             

Vj. € 3.197,60             

Grundstücksgleiche Rechte ohne Bauten 831,60              

Unbebaute Grundstücke 2.655,00           

3.486,60           

Im Berichtszeitraum wurden die Notarkosten des Grundstückserwerbs aktiviert.

Da es sich um unbewegliche, nicht abnutzbare Wirtschaftsgüter des Anlage-

vermögens handelt wird keine Abschreibung vorgenommen.

2. Anlagen im Bau 

31.12.2018 € 9.049.117,76     

€ Vj. € 712.127,69        

Anlagen in Bau, Erwerb v. LK Calw 6.847.240,80   

1.423.219,34   

Zug Ortungssystem 9.670,04           

Zugnummermeldeanlagen 6.477,93           

Umbau Tunnel 57.789,38        

Bahnstrecken im Bau 302.336,13      

Bahnübergang Ostelsheim 74.675,80        

Bahnstrecke in Bau Steckental 30.864,00        

Bahnstrecke in Bau Heumaden 296.844,34      

9.049.117,76   

Ausgewiesen sind die angefallenen Kosten für die Planung und den Bau der 

Bahnanlagen einschließlich Aktivierung von Eigenleistungen und

sonstigen Kosten der Umweltplanung.

Es erfolgte keine Abschreibung, da noch nicht fertiggestellt.

Abgänge

Keine im Berichtszeitraum.

Beratungs- und Planungskosten Bau 

Bahnanlagen 
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               Zweckverband Hermann-Hesse-Bahn

Erläuterungsbericht zur Aktiva der Bilanz zum 31.12.2018

A K T I V A

B. Umlaufvermögen

I. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände

1. Sonstige Vermögensgegenstände 31.12.2018

€ € 118.710,58        

Althengstett, Weiterberechn. Netze BW 5.815,59           Vj. € 162.913,56        

AWG Landkreis Calw 447,26              

Umsatzsteuererstattung 11+12/2018

sowie Ust 2018 103.172,73      

Vorsteuer im Folgejahr abziehbar 9.275,00           

118.710,58      

II. Kassenbestand, Guthaben bei Kreditinstituten

31.12.2018

€ € 1.375.372,33     

Kreissparkasse Calw 8955271 1.375.372,33   Vj. € 401.310,82        

1.375.372,33   

Die ausgewiesenen Kassenbestände sowie die Guthaben bei den Banken stimmen unter

Berücksichtigung zeitlicher Buchungsunterschiede mit den Salden laut Kontoauszügen

per 31.12.2018 überein.
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Zweckverband Hermann-Hesse-Bahn

 Erläuterungsbericht zur Passiva der Bilanz zum 31.12.2018

P A S S I V A

A. Eigenkapital € 29.275.968,63

Vj. € 26.009.875,00

I. Kapitaleinlage 31.12.2018

€

Kapitaleinlage der Verbandsmitglieder 26.009.875,00   

Kapitaleinlage Erwerb AIB vom LK Calw 3.266.093,63     

29.275.968,63   

II. Ausstehende nicht angeforderte Kapitaleinlagen € -27.685.692,57 

Vj. € -26.009.875,00 

31.12.2018

€

Kapitaleinlage Landkreis Calw 17.004.921,82 -  

Kapitaleinlage Stadt Calw 8.555.069,11 -    

Kapitaleinlage Gemeinde Althengstett 1.391.931,24 -    

Kapitaleinlage Gemeinde Ostelsheim 733.770,40 -       

27.685.692,57 -  

III. Verlustvortrag € -34.881,18 

Vj. € 0,00

IV. Jahresfehlbetrag € -5.990,44 

Vj. € -34.881,18 

Der Jahresfehlbetrag wird auf neue Rechnung vorgetragen.

B. Rückstellungen € 9.500,00

Vj. € 8.000,00

Sonstige Rückstellungen 01.01.2018 Abgang Zugang 31.12.2018

€ € € €

Jahresabschlusskosten 8.000,00                         8.000,00 -            V 9.500,00       9.500,00            

8.000,00                         8.000,00 -            V

-                        A 9.500,00       9.500,00            
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Zweckverband Hermann-Hesse-Bahn

 Erläuterungsbericht zur Passiva der Bilanz zum 31.12.2018

D. Verbindlichkeiten

1. Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten € 8.399.583,33    

Vj. € 800.000,00       

31.12.2018

€

Kassenterminkredit Vereinigte VoBa 528111205 2.400.000,00     

Spk. Pforzheim Calw Darlehen 6069887439 5.999.583,33     

8.399.583,33     

Der Kassenterminkredit wird zur Finanzierung der anfallenden Planungs- 

und Herstellungskosten verwendet. Der Kassenterminkredit wird zur 

dauerhaften Finanzierung in ein langfristiges Darlehen umgewandelt.

Der Kassenterminkredit wird mit 0,01 % p.a. verzinst. 

Die Laufzeit endet am 28.2.2019 und wir danach weiterverlängert.

Das Darlehen bei der Sparkasse Pforzheim Calw dient der Zwischenfinanzierung 

der vom Landkreis Calw erworbenen Anlagen in Bau.

2. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen € 269.040,45       

Vj. € 310.332,06       

Unter der Position Verbindlichkeiten aus Lieferung und Leistungen sind Rechnungen 

aufgeführt, die zum 31.12. des Berichtsjahres vorlagen, jedoch noch nicht  

beglichen wurden.  

3. Sonstige Verbindlichkeiten € 4.105,51            

31.12.2018 Vj. € 196.098,79       

€

Jahresabschlusskosten 2017 3.239,78             

Buchhaltungskosten 12/2018 865,73                

4.105,51             
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EUR EUR

UmsatzerlöseTrassenentgelt/Fahrgelderlös 0,00 0,00

Umsatzerlöse konnten noch keine erzielt werden, da noch kein 

Betriebsbereitschaft bestand. 

Sonstige betriebliche Erträge 304.676,70 189.890,00

Die Sonstigen betrieblichen Erträge setzen sich hauptsächlich aus der Betriebs-

kostenumlage zusammen, die anteilig wie folgt geleistet wurden: 

€

Gemeide Althengstett: 38.897,70     

Gemeide Ostelsheim: 11.102,00     

Landkreis Calw 150.026,00   

Große Kreisst. Calw 102.918,00   

Personalaufwand/Aufwandsentschädigung 6.368,50 6.000,00

Zwischenergebnis 298.308,20 183.890,00

Sonstige betriebliche Aufwendungen 277.351,98 218.764,66

In den Sonstigen betrieblichen Aufwendungen sind insbesondere 

Reparaturen und Instandhaltung, die Kosten für das Monitoring

 (Kammerlösung) sowie Rechts- u. Beratungskosten enthalten. 

Zwischenergebnis 20.956,22 -34.874,66

sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 0,03 0,00

Zinsen und ähnliche Aufwendungen 26.946,69 6,52

davon für Betriebsmittel       0,00 Euro

Steuern 0,00 0,00

Jahresfehlbetrag -5.990,44 -34.881,18 

Zweckverband Hermann-Hesse-Bahn

Gewinn- und Verlustrechnung für das Geschäftsjahr 2018

vom 01.01.2018 bis 31.12.2018
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Zweckverband Hermann-Hesse-Bahn 

Anhang für das Geschäftsjahr 2018 

 

I. Allgemeine Hinweise, Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden 

 

Der Zweckverband Hermann-Hesse-Bahn ist mit der öffentlichen Bekanntmachung über die Geneh-

migung der Zweckverbandsgründung durch das Regierungspräsidium Karlsruhe am 06.12.2016 ent-

standen.   

 

Für den Jahresabschluss wurden die Ansatz- und Bewertungsvorschriften des Dritten Buches des 

Handelsgesetzbuchs sowie gemäß den § 11 (1) der Verbandssatzung die einschlägigen Bestimmun-

gen des Eigenbetriebsgesetzes Baden-Württemberg (EigBG BW) sowie die einschlägigen Ausfüh-

rungsbestimmungen für Jahresabschluss, Anhang und Lagebericht der Eigenbetriebsverordnung (Eig-
BVO BW) beachtet. 

 

Die mit dem Bilanzrichtlinie-Umsetzungsgesetz (BilRUG) eingeführten Änderungen, wurden entspre-

chend berücksichtigt. 

 

Sachanlagen werden zu Anschaffungs- oder Herstellungskosten, vermindert um planmäßige lineare 

Abschreibungen, angesetzt. Die Abschreibungen basieren auf der Abschreibungstabelle des Einkom-

mensteuergesetzes. Zugänge werden pro rata temporis abgeschrieben. Geringwertige Wirtschaftsgü-

ter mit Anschaffungs- bzw. Herstellungskosten bis € 410,00 werden im Zugangsjahr voll abgeschrie-

ben und als Abgang behandelt. 

 

Die sonstigen Vermögensgegenstände sind mit Nennwert bilanziert. 

 

Die Verbindlichkeiten wurden zum Rückzahlungsbetrag angesetzt. 

 

 

II. Erläuterungen zur Bilanz und zur Gewinn- und Verlustrechnung 

 

II.1. Bilanz-Aktiva 

 

Anlagevermögen 

 

Unter Grundstücke und grundstückgleiche Rechte ist der Erwerb, des Grundstücks in Ostelheim Flur-

stück 1009 und die dingliche Sicherung Ostelsheim Flurstück 1378/6 ausgewiesen. 

   

Unter Anlagen im Bau sind die bislang getätigten Aufwendungen betreffend der Herstellung und 

Reaktivierung des Bahnnetzes ausgewiesen. 

 

Die Entwicklung des Anlagevermögens ist im Anlagennachweis (Anlage 5.7.) dargestellt. 

 

Umlaufvermögen 

 

Die sonstigen Vermögensgegenstände sind mit dem Nennwert bilanziert.  

 

Unter Guthaben bei Kreditinstituten sind die Bankguthaben bei der Kreissparkasse Pforzheim-Calw 

ausgewiesen. Der Ansatz erfolgt zu Nennwerten. 
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II.2. Bilanz-Passiva 

 

Eigenkapital 

Ausgewiesen ist das Eigenkapital des Zweckverband Hermann-Hesse-Bahn. Hiervon stehen zum Bi-

lanzstichtag Kapitaleinlagen der Verbandsmitglieder in Höhe von insgesamt € 27.685.692,57 noch 

aus. 

Diese werden gemäß § 14 der Verbandssatzung als Einmalzahlung oder in jährlichen Raten erbracht.  

 

Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten 

Ausgewiesen ist ein Kassenmittelkredit bei der Vereinigten Volksbank mit dem zum 31.12.2018 abge-

rufenen Wert. Das Kassenterminkredit wird vereinbarungsgemäß mit 0,01 % per Anno verzinst. 

Weiterhin ausgewiesen ist ein Darlehen bei Sparkasse Pforzheim-Calw der mit 1,79% per Anno ver-
zinst wird.      

 

Restlaufzeiten der Verbindlichkeiten 

 Restlaufzeit Gesamtbetrag 

 bis zu  

einem Jahr  

TEUR  

1-5  

Jahre 

TEUR 

mehr als 

5 Jahre 

TEUR 

 

 

TEUR 

 

Verbindlichkeiten  

 

2.875 

 

807 

 

4.991 

 

8.673 
 
 

 

II.3. Gewinn- und Verlustrechnung 

 
Umsatzerlöse werden entsprechend der Neudefinition des § 277 Abs. 1 HGB in der Fassung des 

BilRUG erfasst.  

 

Jahresfehlbetrag 

 

Der Jahresfehlbetrag wird auf neue Rechnung vorgetragen.  

 

III. Sonstige Angaben 

 

Organe des Zweckverbands sind nach § 4 der Verbandssatzung die Verbandsversammlung, der Ver-

waltungsrat und der Verbandsvorsitzende.  

 

 

Calw, den 13. Juni 2019 

 

 

Michael Stierle 

Geschäftsführer  
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Anlagengruppen

Anfangsstand 

AHK 01.01.2018

Zugang 

AHK

Abgang 

AHK

Endstand AHK 

31.12.2018

Anfangsstand 

AfA 01.01.2018

Zugang 

AfA

Abgang 

AfA

Endstand AfA 

31.12.2018

Buchwert

31.12.2018

Buchwert

31.12.2017

Grundstücksgl. Rechte ohne Bauten 831,60 0,00 831,60 0,00 0,00 0,00 0,00 831,60 831,60

Unbebaute Grundstücke 2.366,00 289,00 0,00 2.655,00 0,00 0,00 0,00 0,00 2.655,00 2.366,00

Anlagen im Bau

AIB Erwerb vom LK Calw 0,00 6.847.240,80 0,00 6.847.240,80 0,00 0,00 0,00 0,00 6.847.240,80 0,00

Beratung und Planungskosten 506.963,99 916.255,35 0,00 1.423.219,34 0,00 0,00 0,00 0,00 1.423.219,34 506.963,99

Zug Ortungssystem 9.670,04 0,00 0,00 9.670,04 0,00 0,00 0,00 0,00 9.670,04 9.670,04

Zugnummermeldeanlagen 6.477,93 0,00 0,00 6.477,93 0,00 0,00 0,00 0,00 6.477,93 6.477,93

Bahnstrecken im Bau 56.550,55 245.785,58 0,00 302.336,13 0,00 0,00 0,00 0,00 302.336,13 56.550,55

Bahnübergang Ostelsheim 74.675,80 0,00 0,00 74.675,80 0,00 0,00 0,00 0,00 74.675,80 74.675,80

Umbau Tunnel 57.789,38 0,00 0,00 57.789,38 0,00 0,00 0,00 0,00 57.789,38 57.789,38

Strecke in Bau- Steckental 0,00 30.864,00 0,00 30.864,00 0,00 0,00 0,00 0,00 30.864,00 57.789,38

Strecke in Bau- Heumaden 0,00 296.844,34 0,00 296.844,34 0,00 0,00 0,00 0,00 296.844,34 57.789,38

Summe 715.325,29 8.337.279,07 0,00 9.052.604,36 0,00 0,00 0,00 0,00 9.052.604,36 715.325,29

Anlagennachweis Zweckverband Hermann-Hesse-Bahn

Entwicklung des Anlagevermögens in EUR für das Jahr 2018
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Zweckverband Hermann-Hesse-Bahn 

 

Lagebericht für das Jahr 2018 

 

 
1. Grundlagen des Zweckverbands 

Der Zweckverband Hermann-Hesse-Bahn ist mit der öffentlichen Bekanntmachung über die Ge-

nehmigung der Zweckverbandsgründung durch das Regierungspräsidium Karlsruhe am 

06.12.2016 entstanden.   

 

Mitglieder des Zweckverbands sind der Landkreis Calw, die Große Kreisstadt Calw sowie die Ge-

meinden Althengstett und Ostelsheim.  

 

Aufgaben des Zweckverbands sind u.a.:  

� Übernahme der bestehenden Eisenbahninfrastruktur Calw – Weil der Stadt vom Landkreis Calw  

� Instandsetzung der bestehenden Schieneninfrastruktur  

� Aus- und Neubau der Infrastruktur im für die Erbringung des Schienenpersonennahverkehrsan-

gebotes der Hermann-Hesse-Bahn erforderlichen Umfang   

� Investitionen in Infrastruktur und ggf. Fahrzeuge sowie deren Finanzierung  

� Planung und Festlegung des Leistungsangebots, der Fahrentgelte und der Bedienungsstandards 

auf der Hermann-Hesse-Bahn.  

 

Organe des Zweckverbands sind die Verbandsversammlung, der Verwaltungsrat und der Ver-

bandsvorsitzende. 

 

2. Darstellung und Analyse des Geschäftsverlaufs und des Geschäftsergebnisses 

 

Mit der Gründung des Zweckverbandes im Jahr 2016 wurde die Umsetzung – auch baulich – des 

Projektes eingeleitet. 

 

Im Wirtschaftsjahr 2018 konnte mit ersten Baumaßnahmen begonnen werden bzw. wurden not-

wendige Ausschreibungen veröffentlicht. 

Begonnen wurde im Juni 2018 mit dem Neubau der Eisenbahnüberführung über die B 295 in 

Calw-Heumaden. Für diese ist der Zweckverband Bauherr, finanziert wird die Eisenbahnüberfüh-

rung aber von den Straßenbaulastträgern Bund und Stadt Calw. Die durch die Koordination beim 

Zweckverband angefallenen Verwaltungskosten (pauschal 10 % der Baukosten) werden gemäß 

Kreuzungsvereinbarung ebenfalls von den Straßenbaulastträgern getragen. 

 

Vorbereitet wurden durch entsprechende Ausschreibungen darüber hinaus folgende Maßnah-

men: 

· Hangsicherung östlicher Voreinschnitt Tunnel „Forst“ 

· Herstellung von Reptilienersatzhabitate sowie die erforderlichen Pflegearbeiten 

Auch in 2018 konnte - entgegen der ursprünglichen Planungen - mit dem Bau des Neubautunnels 

nicht begonnen werden.  
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Hintergrund dieser Entwicklung war der noch nicht rechtskräftige Planfeststellungsbeschluss zum 

Neubau eines Tunnels und eines zweigleisigen Abschnitts in Ostelsheim. Die Planfeststellung wur-

de vom Regierungspräsidium Karlsruhe am 04.06.2016 erlassen. Gegen diesen Beschluss wurden 

drei Klagen eingereicht, die zwischenzeitlich (August 2019) alle zurückgenommen wurden. 

Mit der Stadt Weil der Stadt konnte erst im März 2019 ein Vergleich geschlossen werden, in des-

sen Zusammenhang die Klage zurückgenommen wurde. Auch der Vermittlungsprozess mit dem 

NABU wurde erst im Juni 2019 abgeschlossen. Seit diesem Zeitpunkt ist der Planfeststellungsbe-

schluss vollziehbar.  

 

Allgemein notwendige bauliche Maßnahmen 

Wesentlichste Baumaßnahme neben der „Kammerlösung“ ist der Neubau eines Tunnels zwischen 

Ostelsheim und Weil der Stadt zur Streckenverkürzung, mit dem nach aktueller Planung im Jahr 

2020 begonnen werden soll, sowie eines zweigleisigen Abschnitts inkl. Mittelbahnsteig für die 

notwendige Begegnung der Züge in Ostelsheim. 

 

Neben dieser Maßnahme sind noch weitere Neubaumaßnahmen notwendig: 

· Neubau einer Eisenbahnüberführung in Weil der Stadt über die „Südumfahrung“ 

· Neubau der Eisenbahnüberführung in Ostelsheim über die Bahnhofstraße 

· Neubau von Fledermausersatzquartieren in Calw und Althengstett 

· Neubau eines Bahnhofs samt Abstellgleis am ZOB Calw 

· Neubau eines Haltepunkts in Calw-Heumaden 

· Neubau eines Haltepunktes in Althengstett 

· Neubau eines Bahnsteiges inkl. Stumpfgleis am Bahnhof Renningen 

· Neubau der Eisenbahnüberführung in Althengstett über die Gottlieb-Braun-Straße 

 

Die Umsetzung der drei erstgenannten ist für das Jahr 2020 vorgesehen. 

Daneben ist die im Rahmen des Vermittlungsverfahrens mit dem NABU getroffene Vereinbarung 

zum Herstellung der Kammerlösung in den beiden Bestandstunneln umzusetzen. 

Grundsätzlich muss die gesamte weitere Strecke grundlegend saniert werden. Neben Schienen, 

Schwellen und Schotter wird dabei auch die Entwässerung erneuert. Ebenfalls saniert werden die 

vorhandenen Stützmauern, Brücken, Durchlässe sowie die Bestandstunnel. Die Bahnübergänge 

und Signalanlagen werden auf den technisch neuesten Stand gebracht.  

Für 2020 sind davon die Sanierung von vier Brücken, zwei Durchlässen und der Stützwände im 

östlichen Voreinschnitt zum Forster Tunnel vorgesehen. 

Gewinn- und Verlustrechnung 

Das Wirtschaftsjahr 2018 schließt mit einem Jahresfehlbetrag von 5.990,44 EUR ab.  
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Entwicklung des Eigenkapitals: 

 2018 

 

 

 TEUR  

1. Kapitaleinlage Gründung 26.010  

2. Kapitaleinlage Erwerb AIB v. LK Calw 

2. Ausstehende nicht eingeforderte Kapitaleinlagen 

3. Verlustvortrag 

6.532 

-30 952  

-35 

 

3. Jahresüberschuss -6  

  Gesamt 1.549 

 

 

3. Bericht über die zukünftige Entwicklung 

 

Nach der Einigung mit dem NABU sollen die oben genannten Baumaßnahmen zügig in die Umset-

zung gebracht werden. 

Vorrangig – weil zeitkritisch – sind dabei der Neubautunnel sowie die Kammerlösung anzugehen. 

 

Parallel dazu werden in den darauffolgenden Jahren weitere Sanierungsmaßnahmen umgesetzt. 

Der Zweckverband wählt diese Vorgehensweise, um zeitunkritische Maßnahmen möglichst groß-

zügig in die Ausschreibung geben zu können und dadurch einerseits eine größere Anzahl interes-

sierter Unternehmen anzusprechen, andererseits aber auch wirtschaftliche Ausschreibungsergeb-

nisse zu erzielen. 

 

Calw, den 13. Juni 2019 

 

Michael Stierle 

Geschäftsführer  

Zweckverband Hermann-Hesse-Bahn 
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Ansatz Ergebnis Abweichung
2018 2018 2018
EUR EUR EUR

Betriebliche Erträge

Einnahmen Trassenentgelt
Fahrgelderlöse -                -                -                 

Andere Erträge

Sonstige ordentliche Erträge 488.052       470.289       17.763 -          
Übrige Erträge

Erträge insgesamt 488.052       470.289       17.763 -          

Aufwendungen

Personalaufwendungen 188.000       166.257       21.743 -          
Verwaltungsbedarf 168.100       264.357       96.257           
Zinsen und ähnliche Aufwendungen 131.952       26.947         105.005 -       
Abschreibungen -                   -                   -                     
Aufwendungen für die Nutzung von Anlagegütern -                   18.718         18.718           
Sonstige ordentliche Aufwendungen -                   -                   -                     

Aufwendungen insgesamt 488.052       476.279       11.773 -          
Erträge insgesamt 488.052       470.289       17.763 -          

Jahresfehlbetrag -                   5.990 -          5.990 -            

Planvergleich Erfolgsplan 2018

Zweckverband Hermann-Hesse-Bahn

E R F O L G S P L A N

Zweckverband Hermann-Hesse-Bahn



Ansatz Ergebnis Abweichung
2018 2018 2018
EUR EUR EUR

Zweckverband Hermann-Hesse-Bahn

E R F O L G S P L A N

E R L Ö S E 

Umsatzerlöse

- Einnahmen aus Trassenentgelt 
- Einnahmen aus Fahrgelderlöse -                -                 

Summe -                 

Sonstige ordentliche Erträge

- aus Betriebskostenumlage 300.052       302.944       2.892             
- aktivierte Eigenleistung 188.000       165.612       22.388 -          
- Erlöse Abfallverwertung -                   1.733           1.733             
Summe 488.052       470.289       17.763 -          

-                     
-                     

SUMME DER ERTRÄGE 488.052       470.289       17.763 -          
-                     

Personalkosten -                     

Interne Leistungsverrechnung LKR + Personal 188.000       165.612       22.388 -          
Reisekosten Personal -                   476               476                
Fortbildungskosten -                   169               169                

Summe 188.000       166.257       21.743 -          

Verwaltungsbedarf -                     
-                     

Beiträge 2.500           3.990           1.490             
Rechts -und Beratungskosten 140.000       130.908       9.092 -            
Buchführungs- und Jahresabschlusskosten 15.000         12.930         2.070 -            
Aufwandsentschädigung Verbandsversammlung 9.600           6.369           3.231 -            
Sonstiger Verwaltungsbedarf 1.000           110.160       109.160        
Summe 168.100       264.357       96.257           

Zinsen und ähnliche Aufwendungen für -                     
-                     

- Betriebsmittelkredite 131.952       26.947         105.005 -       
- Sonstiges Fremdkapital -                   -                     
Summe 131.952       26.947         105.005 -       

-                     

Abschreibungen -                     

-                     

auf Einrichtungen, die aus Einzelförderung -                   -                   -                     
finanziert wurden -                     
auf nicht geförderte Einrichtungen -                   -                   -                     
Summe -                   -                   -                     

Aufwendungen für die Nutzung von Anlagegütern -                     
-                     

Raumkosten -                   15.858         15.858           
Miete, unbewegl. Wirtschaftsgüter -                   2.860           2.860             
Summe -                   18.718         18.718           

Sonstige ordentliche Aufwendungen -                     
-                     

-                   -                     
Summe -                   -                   -                     

-                     
-                     
-                     

SUMME DER AUFWENDUNGEN 488.052       476.279       11.773 -          
-                     



Ansatz Ergebnis Abweichung
2018 2018 2018
EUR EUR EUR

Zweckverband Hermann-Hesse-Bahn

E R F O L G S P L A N

GuV gem. HGB § 275
  1. Umsatzerlöse -                   1.733           1.733             

 2. Betriebskostenumlage 300.052       302.943       2.891             

Summe 300.052       304.676       4.624             

  3. Personalaufwand
a) Löhne und Gehälter -                   6.368           6.368             

Summe -                   6.368           6.368             

Zwischenergebnis 300.052       298.308       1.744 -            

 4. Abschreibungen auf immaterielle Vermögensgegenstände -                   -                   -                     
 des Anlagevermögen und Sachanlagen

 5. Sonstige betriebliche Aufwendungen 168.100       277.351       109.251        

 6. Zinsen und ähnliche Aufwendungen 131.952       26.947         105.005 -       

Summe 5.990 -          5.990 -            

 30.       Außerordentliches Ergebnis -                   5.990 -          5.990 -            

 31. Steuern -                   -                   -                     

 32.       Jahresüberschuss (+)/Jahresfehlbetrag (-) -                   5.990 -          5.990 -            



Anlage 5.10.

Ansatz Ergebnis Abweichung

2018 2018 2018

EUR EUR EUR

Einnahmen

1. Kapitaleinlage 442.138 1.590.276 1.148.138

2. Fördermittel 2.283.878 -2.283.878

3. Drittmittel 1.945.412 315.053 -1.630.359

4. Kreditaufnahme 11.194.152 8.450.000 -2.744.152

5. erübrigte Mittel aus Vorjahren 49.793 49.793

Gesamteinnahmen des 

Vermögensplans 15.865.580 10.405.122 -5.460.458

Ausgaben

1. Grundstücke/Gebäude 59.247 289 -58.958

2. Baumaßnahmen 15.364.195 8.336.990 -7.027.205

3. Jahresverlust 5.990 5.990

4. Darlehenstilgung 442.138 50.416 -391.722

5. Im Wirtschaftjahr nicht benötigte Mittel 2.011.437 2.011.437

Gesamtausgaben des 

Vermögensplans 15.865.580 10.405.122 -5.460.458

Zweckverband Hermann-Hesse-Bahn

Planvergleich Vermögensplan 2018






